
Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de




I. Schwerpunkte


Tätigkeiten: Forschung, Lehre, Studierendenbetreuung, Wissenschaftsmanagement, Weiterbildung, 
Beratung und Analyse, Lektorat, Projektmanagement im Bildungsbereich

Philosophische Schwerpunkte: Ethik, Erkenntnistheorie, Wissenschaftstheorie, Ideengeschichte, 
Politische Philosophie, Geschichtsphilosophie, Medientheorie und Technikphilosophie, 
Religionsphilosophie, Anthropologie, Berufsethik

Richtungen: Dialektik, Kritische Theorie, Phänomenologie, dialogische Philosophie, Postmoderne /
Poststrukturalismus, Metaphorologie

Konkrete Themengebiete: Zeittheorie, Ökologien und Ökonomien, Medien und Technik, 
Wissenschaftsethik und Ideengeschichte der Wissenschaft, utopisches und dystopisches Denken, 
Arbeit und Muße, Friede und Gewalt, Revolutionstheorie, Mensch und Tier


II. Akademische Qualifikationen und Werdegang


2024 Habilitation 

Institut für Philosophie, Universität Kassel: Habilitationsschrift ist eingereicht 
[Prof. Dr. Philip Hogh kann Auskunft über den Stand des Verfahrens geben].

2013–21 Postdoc

Sonderforschungsbereich 1015 Muße

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
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III. (Wissenschaftliche) Tätigkeiten	 


2013 Promotion (Dr. phil.) 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Titel der Arbeit: Konstellationen negativ-utopischen Denkens. Ein Beitrag zu 
Adornos aporetischem Verfahren. Magna cum laude (1,4)

2009-12 Promotionsstudium

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

2006–08 Auslandsaufenthalt in Buenos Aires, Argentinien

U.a. Lehrtätigkeit an der Universidad de Buenos Aires

2006
 Magister Artium 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Philosophie, Soziologie und Historische Anthropologie

2003–06 Studium Philosophie, Soziologie, Historische Anthropologie

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

2001–03 Studium Philosophie und Soziologie

Humboldt-Universität Berlin und Freie Universität Berlin 

1998-99 Studienfachwechsel von Erziehungswissenschaften zu Historischer Anthropologie

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

1997–98 Studium der Philosophie (HF), Soziologie und Erziehungswissenschaften

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

1997 Abitur

Grimmelshausen-Gymnasium in Offenburg

2024 Lehrtätigkeit Fortbildung Psychoanalyse 

Aus- und Weiterbildungsinstitut (AWI) für Psychoanalytische und 
Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie Freiburg

2023–heute Lehrtätigkeit Praktische Philosophie

Institut für Philosophie, Universität Kassel

2023–heute Qualitäts-Management (Weiter- und Fortbildung)

Haufe-Akademie Freiburg

2022–heute Selbständige Tätigkeit

Beratung, Weiterbildung, Referententätigkeit, Lektorat, Wissensmanagement, 
Lehrtätigkeit

2022– 
10.12.2023

Häusliche Pflege: anerkannte Pflegeperson seit Mai 2022
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2021–heute Lehrtätigkeit Berufsethik 

Lehraufträge, Korrekturen, Betreuung und konzeptionelle Mitarbeit im Fach 
Berufsethik

Hochschule für Polizei Baden-Württemberg 

2021 Akademischer Mitarbeiter (Postdoc)

Evaluation und Synopse zum Abschluss des SFB 1015

SFB 1015 Muße. Ressource – Kritisches Potenzial

2017–21 Akademischer Mitarbeiter (Postdoc)

Interdisziplinäres Teilprojekt G3 „Verordnete Arbeit, gelenkte Freizeit – und 
Muße? Marxismus und ‚dosug‘ in der sowjetischen Kultur“

SFB 1015 Muße. Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken 

2019–20 Mitarbeiter/Postdoc-Vertreter der SFB-Konzeptgruppe (zweite Förderphase)

Entwicklung der SFB-Struktur und der Arbeitsbereiche, Forschungsdesign des 
zentralen Synthese-Teilprojekts, inhaltliche und redaktionelle Arbeit am DFG-
Folgeantrag (Drittmittel-Antrag), Sprecher bei der Begutachtung

SFB 1015 Muße. Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken

2017–20 Leitung AG Muße und Wissenschaft 
Initiativgründung, Organisation, Moderation und Evaluation der interdisziplinären 
Arbeitsgruppe „Muße und Wissenschaft“ 

SFB 1015 Muße. Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken

2017–20 Leitung Projektbereich Grenzen

Konzeption, Organisation, Moderation und Evaluation der zentralen 
interdisziplinären Arbeitsplattform 

SFB 1015 Muße. Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken

2015–17 Mitarbeiter/Postdoc-Vertreter der SFB-Konzeptgruppe (erste Förderphase)

Verantwortliche Mitarbeit am DFG-Folgeantrag (Drittmittel-Antrag), Mitarbeit an 
der Entwicklung des Teilprojekt-Forschungsdesigns

SFB 1015 Muße. Konzepte, Räume, Figuren

2013–16 Akademischer Mitarbeiter (Postdoc) 

Teilprojekt A3 „Die gesellschaftliche und ethische Relevanz des Begriffs der 
Muße“

SFB 1015 Konzepte, Räume, Figuren

2009–12 Lehrtätigkeit, Tutorate und Wissenschaftliche Hilfskraft
Schwerpunkt Ethik am Philosophischen Seminar

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

2011–12 Lehrtätigkeit Grundschule

Entwicklung eines Lehrplans und Lehre im Bereich „Philosophie an der 
Grundschule“

Karoline-Kaspar-Grundschule Freiburg
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IV. Weiterbildung


V. Auszeichnungen


2010 Kursleitung Hochbegabtenförderung

Sommerakademie der Hochbegabtenförderung des Landes Baden-Württemberg

Junior Akademie Adelsheim: Science Academy

2010 Lehrtätigkeit Berufsqualifizierung

Dozent im Bereich Politik, Staatskunde und Sozialwesen

Internationaler Bund Freiburg

2006–08 Lehrtätigkeit Philosophie

Universidad de Buenos Aires (UBA Argentinien)

1999–00 Tutor Soziologie

Institut für Soziologie (Vorlesung mit Tutorat:„Grundzüge der Soziologie“)

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

2024 Moderation (Methoden, Techniken, Visualisierung)

Haufe Akademie 

2022 REACT Neustart 

Zertifizierte Weiterbildung: Selbstständigkeit 

Steinbeis Beratungszentrum

2022 Bilanzierung und digitale Buchhaltung

Zertifizierte Weiterbildung: Grundlagen der Buchführung, doppelte Buchführung, 
Organisation der Buchführung, Bilanzbuchhaltung, Lexware

DAA Freiburg

2022 Digitale Bildungskompetenz

Werkzeuge für die Bildungsarbeit in Sozialen Medien, Webinaren, 
Videokonferenzen

Rosa Luxemburg Stiftung 

2011 Preisträger der Internationalen Schopenhauergesellschaft für den Essay 
„Metaphysische Erfahrung und Verzweiflung“
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VI. Vorträge und Medienbeiträge  


25.05.2024 „Naturalisierung der Zivilisation: ‚Auf dem Wasser liegen und in den Himmel 
schauen …’“

Finissage „Vom Baden lernen“

Baden (Schweiz)

17.05.2024 „Das kritische Potential apokalyptischen Denkens. Vom Ende als Anfang“

Tagung „Subjekte ökologischer Verwüstung“ 

(Institut für Sozialforschung Frankfurt a.M., 16.–17.05.2024) 

02/2023 „Zukunft der Muße und Freizeitgestaltung“

Panel-Diskussion 

(Hochschule für Gestaltung Karlsruhe 10.02.2023)

11/2022 „Ethik in der beruflichen Bildung – Eine ‚Inkompetenzkompensationskompe-
tenz‘ für die berufliche Praxis?“

Vortrag gemeinsam mit Dr. Michael Vollstädt, Tagung Ethik in der beruflichen 
Bildung

(Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung NRW, 18.-19.11.2022)

09/2022 „Muße. Vom Glück der Zeitverschwendung“ 

Festvortrag am Helene Lange-Mentoring-Programm für Wissenschaftlerinnen*

(Universität Oldenburg, 28.09.2022)

06/2021 „Muße – ‚ein Palast in der Zeit‘. Vom Glück als (Zeit)Kritik“

Vortrag im Rahmen der Ausstellung Auszeiten. Von Pausen und Momenten des 
Aufbruchs

(Kunstvereins Ravensburg, 24.06.2021)

https://youtu.be/2dwMLc7rkOs

09/2020 „Muße. Gesellschaftliche Ressource – Kritisches Potenzial“

Präsentation des SFB 1015: DFB-Begehung (gemeinsam mit Prof. Dr. Gregor 
Dobler, Prof. Prof. hc  Dr. Elisabeth Cheauré)

(Rechenzentrum Uni Freiburg, 29.09.2020)

07/2020 „Warum wir für mehr Muße streiten sollten“ 

Beitrag der Sendereihe Sein und Streit 

(Deutschlandfunk Kultur,26.07.2020) 

https://www.deutschlandfunkkultur.de/philosophie-des-guten-lebens-warum-wir-
fuer-mehr-musse-100.html

10/2019 „Müdigkeitsgesellschaft“

Podiumsdiskussion (mit Prof. Ulrich Bröcklig und Prof. Ruth Hagengruber)

(Kommunales Kino Freiburg, 14.10.2019)

https://www.hsozkult.de/event/id/event-90831

Seite 5



Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de

07/2019 „Muße im Handgemenge. Geschichtsphilosophische Überlegungen zum 
Verhältnis von Praxis und Muße ausgehend von Marx“

Vortrag bei Вeхи – Milestones – Meilensteine. Literaturwissenschaft 
International: Freiburg, Moskau, St. Petersburg 18. Symposium


(Uni Freiburg, Liefmannhaus, Freiburg, 01.07.2019)

https://www.igk-kulturtransfer.uni-freiburg.de/wp-content/uploads/2020/01/

Vorläufiges-19.-Milestones_Programm.pdf

05/2018 „Werkstattgespräche Berlin: Technologien der Zukunft“ 

Paneldiskussion des Instituts für Wirtschaftsgestaltung

(Haus der Kulturen der Welt, Berlin, 31.5. 2018) 

https://www.facebook.com/Wirtschaftsphilosophie/posts/1166289670178871/

04/2018 „Abschweifungen, Assoziationen, Bilder, Geschichten. Auf Umwegen zu Muße 
und Wissenschaft“

Vortrag bei der Ringvorlesung Muße und Wissenschaft 

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 19.4.2018)

https://kommunikation.uni-freiburg.de/pm/2018/musse-und-wissenschaft

04/2018 „Zur ideengeschichtlichen Entwicklung des Begriffs der Praxis“

Plenar-Vortrag SFB 1015

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 26. 04. 2018)

04/2018 „Die Aufhebung der Arbeit im libidinösen Spiel“

Vortrag Tagung Arbeit und Muße

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 13.04.2018)

https://www.sfb1015.uni-freiburg.de/de/news_events/events/termine-sose-2018/
tagung-musse-und-arbeit

10/2017 „Die Utopie eines Reichtums an Zeit“

Vortrag Tagung Marx!? 

(Universität Trier, 12.10.2017)

https://www.youtube.com/watch?v=eEd0LCm7v5o

09/2017 „Grenzen der Leistungsgesellschaft? Aktuelle Perspektiven“

Podiumsdiskussion der Tagung Nicht/Handeln. Sozio-politische Praktiken der 
Partizipationsunterlassung in der europäischen Moderne

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 29. 9. 2017)

09/2016 „Ich bin dann mal offline. Eine Woche ohne Smartphone“

Interview 

(Badische Zeitung, 24. 09. 2016)

https://www.badische-zeitung.de/ich-bin-dann-mal-offline-eine-woche-ohne-
smartphone--127525129.html?mode=in

Seite 6



Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de

VII. Workshops


11/2015 „Zu den ethischen Implikationen der Theorie ausgehend von Levinas und 
Arendt“

Vortrag 

(Universität Oldenburg, 21.11.2015)

10/2015 „Mußevolle Arbeit oder ruheloser Müßiggang?“

Vortrag Tagung Muße und Gesellschaft

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 8.10. 2015)

07/2015 „Überlegungen zur Bedeutung von Erzählung, Ideologie und Ideologiekritik“

Vortrag in der Vortragsreihe Ideologiekritik

(Universität Münster, 9.07. 2015)

10/2014 „Zu einer Re-Etablierung des Begriffs der Muße im Spannungsfeld von Theorie 
und Praxis bei Th.W. Adorno“

Vortrag auf dem XXIII. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für Philosophie, 

(Universität Münster, 2.10.2014)

07/2014 „Das kritische Potential der Muße. Zwischen Freiheit und Widerstand“

Vortrag Klausurtagung SFB 1015 

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 26.-27.07.2014)

07/2024 „Zeit und der Zeiten Ende. Ökologie und Apokalypse“

Zukunftsakademie 2024

(Katholische Akademie Freiburg 28.07–5.08.2024)

https://zukunftsakademie-freiburg.de/zukunftsakademie-2024/

03/2024 „Philosophische Ansätze, die Dynamik ökologischer Verwüstung zu fassen“

Performative Philosophie der Zukunft

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)

02/2024 „Das Besondere – Philosophische Reflexion eines Charakteristikums von 
Wahrnehmung, Erkenntnis und Zusammenleben“

(Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen e.V., 10.–12.02.2024, Montaretto/Italien)

08/2023 „Zeit und der Zeiten Ende. Ökologie und Apokalypse“

Zukunftsakademie 2023

(Katholische Akademie Freiburg 1.–4.08.2023)

https://zukunftsakademie-freiburg.de/Zukunftsakademie-2023/#Workshops

02/2023 „Gründe, Erklärungen, Wirkungen. Zum Begründungswahn“

(Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen e.V., 17.–22.02. 2023, Montaretto/Italien)

Seite 7

https://zukunftsakademie-freiburg.de/zukunftsakademie-2024/


Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de

11/2022  „Der Augenblick als philosophische Fragestellung. Zugänge zu einem 
nichtmetrischen Zeitverständnis“ 

(Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen e.V., 29.10–02.11. 2022, Montaretto/Italien)

08/2022 „Das Problem des Anfangs in der Philosophie“

(Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen e.V.., 05.–07.08.2022, Balingen/Sölden)

08/2022 „Utopie, Kritik, Zukunft“

Zukunftsakademie 2022 

(Katholische Akademie Freiburg, 04.08.2022)

https://zukunftsakademie-freiburg.de/Zukunftsakademie-2022/#Workshops 

07/2019 „Feindliche Übernahme – durch sich? Entgrenzung der Arbeit – Utopie der 
Selbstverwirklichung“

Vortrag, Workshop und Mitgestaltung der AG „Kommunen“ im Rahmen der 
Tagung Überspringen. Arbeitsformen für das 21. Jahrhundert in Schule, 
Theater, Hochschule und Kommune.

(HBK Braunschweig 05.–06.7.2019)

http://imperia.hbkbs.de/hbk/aktuell/veranstaltungen/details/23628/

05/2019 „Angelus Novus und die Stilllegung der Geschichte“ 

Workshop am Euphur Menschenwürde – Menschenrechte 

(Uni Bozen/Meran, 15.5.2019)

11/2019  „Genuss der Zeit. Zu einer Zeitökologie des Glücks“ 

Vortrag und Workshop Abschied vom Außen. Eine Suchbewegung nach dem 
Terrestrischen

(Kunstverein Freiburg, 11.10. 2019)

https://www.kunstvereinfreiburg.de/abschied-vom-aussen-eine-suchbewegung-
nach-dem-terrestrischen/

04/2015 „Habitus und Lebensformen“

Workshop und Einführung zum Lebensformbegriff Rahel Jaeggis im SFB 1015, 

(Albert-Ludwigs-Universität, 24.04.2015)

02/2015 „Einführung in Marx’ Idee der Emanzipation“ 

(Albert-Ludwigs-Universität, 02.02.2015)

2014 und 2015 „Was ist Muße? Braucht man das?“

Kooperation mit dem Teilprojekt der Medizin/Psychologie

(St. Ursula Gymnasium/Wentzinger Gymnasium, Freiburg)

2014-15 „Wo der Elfenbeinturm keinen Schatten wirft. Kommunale Philosophie“

Wöchentliche bis 14 tägige Philosophiekurse für die „Zivilgesellschaft“

(SAL e.V. Freiburg)

Seite 8



Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de

VIII. Organisation von Tagungen/Vortragsreihen


IX. Drittmittel-Akquise 


2019/20 „Die zeitliche Dimension der Muße“ 

Vortragsreihe Studium Generale

(Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg WS 2019/20)

https://www.pr.uni-freiburg.de/pm/2019/die-zeitliche-dimension-der-musse

2019 „Muße, Achtsamkeit und Selbstregulation“ 

Leitung und Moderation des gleichnamigen Panels der Tagung Verkörperte Muße. 
Interdisziplinäre Perspektiven auf das Verhältnis von Körper, Leib und Muße

(Universitätsbibliothek Freiburg, 14.10.2019)

https://www.hsozkult.de/event/id/event-90831

2019 „Die Zukunft der Bildung“

Tagung, Runder Tisch und Workshops von Hochschullehrenden, Studierenden, 
Kulturschaffenden, Lehrer:innen und Schüler:innen zur Bedeutung von Bildung,

(Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen e.V., 14.- 16. 02. 2019, Freiburg)

2019 „Digitalisierung und Muße“ 

Organisation, Konzeption und Beantragung: Vortrag und Workshop von Prof. Dr. 
Birger Priddat im Rahmen des Studium Generale

(Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg 31.01./01.02.2019)

2018  „Muße und Wissenschaft“ 

Ringvorlesung 

(Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg, SS 2018)

https://www.pr.uni-freiburg.de/pm/2018/musse-und-wissenschaft

2018 „Muße und Arbeit“

Leitung und Moderation des abschließenden Panels auf gleichnamiger Tagung

(Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg, 14.04.2018)

https://www.hsozkult.de/event/id/event-85916

2021 DFG-Antrag: Mitarbeiterstelle TV L 13 100% 

„Konklusionen: Zeit-, wissenschafts- und freiheitstheoretische Aspekte“ SFB 
1015 Muße. Ressourcen – Kritisches Potenzial (bewilligt)

2020 DFG-Antrag und Begutachtung: Mitarbeit am Gesamtantrag des SFB 1015 Muße. 
Ressourcen – Kritisches Potenzial (Gesamtbeurteilung „sehr gut“, einjährige 
Abschlussförderung bewilligt)

2019/20 Förderantrag der Vortragsreihe „Die zeitliche Dimension der Muße“ im Rahmen 
des Studium Generale, SFB 1015, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
(bewilligt)
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X. Akademische Selbstverwaltung und Gremienarbeit


2019 Finanzantrag zur Förderung der Tagung „Zukunft der Bildung“ (14-16.02. in 
Freiburg), A und A Kulturstiftung Berlin (bewilligt)

2016 DFG-Antrag und Begutachtung: Mitarbeit am Gesamtantrag des SFB 1015 Muße. 
Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken (bewilligt)

2016 DFG-Antrag: Mitarbeiterstelle TV L 13 100% 

„Verordnete Arbeit, gelenkte Freizeit – und Muße? Marxismus und „dosug“ in der 
sowjetischen Kultur“ (G3 Prof. Prof. h.c. Elisabeth Cheauré), SFB 1015 Muße. 
Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken (bewilligt)

2013 Antrag Fritz Thyssen Stiftung: Mitarbeit beim Finanzierungsantrag 

(Antragstellerin Prof. Lore Hühn) der Tagung „Erzählende Philosophie und 

Mythologie. Narrative und geschichtsphilosophische Zugänge zur Zeitlichkeit des 

Menschen ausgehend von Schelling.“ 19.-22.06.2014 in Budapest, Ungarn 
(bewilligt)

2012 DFG-Begutachtung zur erstmaligen Förderung des SFB 1015 Muße. Konzepte, 
Räume, Figuren (bewilligt)

2012 DFG-Antrag Mitarbeiterstelle TV L 13 100% 

„Die gesellschaftliche und ethische Relevanz des Begriffs der Muße“ (A3 Prof. 
Lore Hühn) im Rahmen des SFB 1015 Muße. Konzepte, Räume, Figuren 
(bewilligt)

2019–20 Postdocvertretung in der Konzeptgruppe (Forschungsarchitektur, Antragstellung 
und Organisation der interdisziplinären Kooperation) des SFB 1015 Muße. 
Grenzen, Raumzeitlichkeit, Praktiken

2017–19 Vertretung des Mittelbaus im Vorstand des SFB 1015 Muße. Grenzen, 
Raumzeitlichkeit, Praktiken

2016 Postdocvertretung in die Konzeptgruppe (Forschungsarchitektur, Antragstellung 
und Organisation der interdisziplinären Kooperation)  des SFB 1015 Muße. 
Konzepte, Räume, Figuren

2015 Berufung in die Habilitations-Kommission für Sebastian Schwenzfeuer

2015 Berufung in die Habilitations-Kommission für David Espinet

2014 Stellvertreter der Mittelbauvertretung in der Philosophischen Fakultät Freiburg
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XI. Betreuung von Abschlussarbeiten


XII. Mitgliedschaften und Ehrenämter


2022 Bachelorarbeit „Angedrohter Suizid. Welcher Umgang mit einem angedrohten 
Suizid ist ethisch geboten?“, HfPol BW, Erstgutachten

2022 Bachelorarbeit „Lässt sich die Todesstrafe rechtfertigen? Eine Diskussion der 
ethischen Aspekte eines Legitimationsproblems“, HfPol BW,  Erstgutachten

2022 Bachelorarbeit „Alkoholmissbrauch am Arbeitsplatz. Begünstigende Faktoren, 

Präventionsmaßnahmen und Umgang mit Betroffenen am Beispiel des 

Polizeiberufs“, HfPol BW, Zweitgutachten 

2022 Bachelorarbeit „Pferde und Hunde als Einsatzmittel bei der Polizei – tierethische 

Überlegungen zu Ausbildung und Einsatz“, HfPol BW, Zweitgutachten

2019
 Bachelorarbeit „Das Problem ist nicht der Mangel, sondern der Überfluss – Die 
Bedeutung der allgemeinen Ökonomie Georges Batailles vor dem Hintergrund 
aktueller Postwachstumsdebatten", Universität Freiburg, Erstgutachten

2023–heute Arbeitsgemeinschaft „Ethik in der beruflichen Bildung“ in der Gesellschaft für 
Philosophie- und Ethikdidaktik e.V. GPED

2019–heute „Potentiale und Gefahren der digitalen und medialen Revolution“ 

Arbeitsgruppe mit Prof. Ute Guzzoni (Freiburg), Dr. Tobias Schlechtriemen 
(Freiburg) und Dr. Robin Schmitt (Basel)

2018–heute Ideenwerkstatt für Zukunftsfragen (Id.Zu) e.V.

Vorstand des eingeschriebenen gemeinnützigen Vereins 

2016–heute Ver.di: Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

2015–heute DGPhil: Deutschen Gesellschaft für Philosophie

2014–2016 SAL e.V.

Vorstand des eingeschriebenen, gemeinnützigen Vereins 

https://www.badische-zeitung.de/stadtteilverein-sal-will-den-kyosk-im-
sedanquartier-uebernehmen--102451355.html

2013–heute Netzwerk Grundeinkommen

2012–heute Mietshäuser-Syndikat

2001 SAgA: Südbadisches Aktionsbündnis gegen Abschiebung

2000–heute „Lektürekreis: Philosophie lesen!“

Lektüre und Arbeitskreis

1977–heute Evangelische Landeskirche Baden
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XIII.Außerakademische Berufserfahrung


2023–heute Qualitätsmanagement Haufe Akademie Freiburg

2022–heute Selbständige Tätigkeit. 

Weiterbildung, Consulting, Wissensorganisation. 

Geschäftskonzept positiv begutachtet von „Senioren für Wirtschaft BW“

Freiburg

2021–heute Communication Concepts GmbH 

Geschäftsführung (ehrenamtlich)

Freiburg

2014–heute Grün8 GmbH 

Geschäftsführung (ehrenamtlich)

Freiburg

2012–13 Goethe Institut

Bibliotheksverwaltung

Freiburg

2011–12 Karoline-Kaspar-Grundschule

Unterricht und eigenständige Entwicklung eines Philosophiekurses

Freiburg

2008–12 Kultur in der Spechtpassage 

Veranstaltungsorganisation und -betreuung, Sicherheitsmanagement

Freiburg

2010 „Science academy“ für Hochbegabte des Landes Baden-Württemberg

Junior-Akademie Adelsheim

2010 IB Freiburg 

Unterricht der Politik und Gemeinschaftskunde im Rahmen der 
Berufsquzalifizierung

Freiburg

2007–08 Freischaffende Übersetzungstätigkeit (spanisch - deutsch) 

(U.a. für die Zeitschrift Nueva Sociedad der Friedrich-Ebert-Stiftung)

Buenos Aires, Argentinien

2007 	 AOL und Alice

Arbeit im Eskalationsmanagement: Abrechnungswesen (last level support) und 
Technik (first and second level support) Verwendete Programme: Siebel, KIAS, 
Merlin

Buenos Aires, Argentinien
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2000–01 Landesdenkmalamt Freiburg/Institut für Ur- und Frühgeschichte der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg

Archäologische Ausgrabungen

Freiburg
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Aufsätze
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4. „Wissenschaft“, in: Gregor Dobler/Tilman Kasten (Hg.), Muße und Mußeforschung. Ein 
Kompendium, Tübingen 2023, 224–236.
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(abgerufen am 23.04.2023)
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7. „Augenblick, Kairos, Ereignis und Revolution. Zur Zeitlichkeit der Muße“, in: Theologische 
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(https://www.wissenschaftsmanagement.de/news/wissenschaft-der-manege)


9. „‚Sowjetische Muße‘ zwischen Ideologie und Praxis“ [zusammen mit Elisabeth Cheauré], in: 
Elisabeth Cheauré, Jochen Gimmel, Konstantin Rapp (Hg.), Verordnete Arbeit – Gelenkte 
Freizeit. Muße in der Sowjetkultur? Otium, Mohr Siebeck, Tübingen 2021, 3-44. (peer 
review)
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11. „Auf zum Tanz! Zur Revolution als Fest und der „Ungeheuerlichkeit ihrer Zwecke““, in: 
Elisabeth Cheauré, Jochen Gimmel, Konstantin Rapp (Hg.), Verordnete Arbeit – Gelenkte 
Freizeit. Muße in der Sowjetkultur? Otium, Mohr Siebeck, Tübingen 2021, 109-144. (peer 
review)


12. „Die Aufhebung der Arbeit im libidinösen Spiel. Wo bleibt die Muße in der 
Selbstverwirklichung?“, in: Gregor Dobler/Markus Tauschek/Michael Vollstädt/Inga Wilke 
(Hg.), Produktive Unproduktivität. Zum Verhältnis von Arbeit und Muße, Otium 14, Tübingen 
2021, 199-225. (peer review)


13. „Zum Begriff des Nicht/Handelns und der Hoffnung, Geschichte zum Stillstand bringen zu 
können“, in: Theo Jung (Hg.): Zwischen Handeln und Nichthandeln. Unterlassungspraktiken 
in der europäischen Moderne, Frankfurt7 New York 2019, 293-319.


14. „Muße und Wissenschaft? Hoffnungen, Verunsicherungen, Enttäuschungen“, in: Muße. Ein 
Magazin, 5. Jhg. 2020, Heft 2, S. 9-14, DOI: 10.6094/musse-magazin/5,8.2020, 9–14.


15. „Das Verblasen eines Ideals. Zur Atemlosigkeit der Wissenschaften“, [zusammen mit Andreas 
Kirchner und Marion Mangelsdorf], in: Muße. Ein Magazin, 5. Jhg. 2020, Heft 2, S. 15-25 
DOI: 10.6094/musse-magazin/5,8.2020, 15–25.


16. „Abschweifen. Auf Umwegen zu Muße und Wissenschaft“, in: Muße. Ein Magazin, 5. Jhg. 
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Muße“, in: Muße. Ein Magazin, 5. Jhg. 2020, Heft 2, S. 107-113, DOI: 10.6094/musse-
magazin/5,8.2020, 113–119.


Seite 15

https://tdz.de/artikel/2a22a849-f5b5-4354-9a6e-01729b2470f4


Dr. Jochen Gimmel Im Grün 8, 79098 Freiburg, Kontakt@jochen-gimmel.de

18. „Mußevolle Arbeit oder ruheloser Müßiggang“, in: Gregor Dobler/Peter Philipp Riedl (Hg.): 
Muße und Gesellschaft, Tübingen 2017, 47-59. (peer review)


19. „Vom Fluch der Arbeit und vom Segen des Sabbats. Überlegungen zu einer alternativen 
Traditionslinie der Muße“, in: Gregor Dobler/Peter Philipp Riedl (Hg.): Muße und 
Gesellschaft, Tübingen 2017, 335-377. (peer review)


20. „Zu den ethischen Implikationen der Theorie ausgehend von Emmanuel Levinas und Hannah 
Arendt“, in: Thomas Jürgasch/Tobias Keiling (Hg.): Anthropologie der Theorie, Tübingen 
2017, 295-321. (peer review)


21. „Ist Kritik erlaubt? – Zu einigen konzeptionellen Schwierigkeiten des Begriffs Kritik bei 
Kant“, in: Sven Ellmers/Philip Hogh (Hg.): Warum Kritik? Begründungsformen kritischer 
Theorie, Weilerswist 2017, 73-102.


22. „Arbeit“, in: Muße. Ein Magazin, 2. Jhg. 2016, Heft 2, S. 1-4, DOI: 10.6094/	 	 	
musse-magazin/2.2016.1, URL: http://mussemagazin.de/?p=1842


23. „Zu einer Re-Etablierung des Begriffs der Muße im Spannungsfeld von Theorie und Praxis bei 
Th. W. Adorno“, Konferenzbeitrag, Doi: 10.6094/UNIFR/12352


24. „Metaphysische Erfahrung und Verzweiflung“, in: Matthias Kossler/Dieter Birnbacher (Hg.), 
Schopenhauer-Jahrbuch 92, Würzburg 2012, 135-159 (Preis der internationalen 
Schopenhauer-Gesellschaft)


Übersetzungen


1. „Keyserling in Argentinien“, Übersetzung eines Textes von Lila Bujaldon de Esteves, in: 
Ibero-amerikanisches Jahrbuch für Germanistik, Berlin 2008
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Lehrverzeichnis


1. Vorlesung/Seminar: Berufsethik Kriminalpolizei: „Gewalt und Diskriminierung: 
Problemfelder des Gewaltmonopols“ (Hochschule für Polizei BW WS 2024/25)


2. Seminar: „Sexualität und Wahrheit – und Psychoanalyse? Lektüre und Diskussion von 
Foucault Spätwerk im Rahmen psychoanalytischer Arbeit“ (Aus- und Weiterbildungsinstitut 
(AWI) für Psychoanalytische und Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie Freiburg 
SoSe 2024)


3. Vorlesung/Seminar 4503 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2024)


4. Vorlesung/Seminar 4505 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2024)


5. Vorlesung/Seminar 4506 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2024)


6. Korrektorat „Grundlagen der Berufsethik“ Jahrgang 46 (Hochschule für Polizei Baden-
Württemberg WS 2022/23)


7. Hauptseminar „Zwischen Ökonomie, Ökologie und Recht. Zur Dialektik von Mensch und 
Natur“ (Universität Kassel SoSe 2023)


8. Vorlesung/Seminar: 4402 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2023)


9. Vorlesung/Seminar: 4405 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2023)


10. Vorlesung/Seminar: 4407 Berufsethik Hauptstudium 1: „Gewaltmonopol und interkulturelle 
Kompetenz“ (Hochschule für Polizei BW SoSe 2023)


11. Korrektorat „Grundlagen der Berufsethik“ Jahrgang 45 (Hochschule für Polizei Baden-
Württemberg WS 2022/23)


12. Korrektorat „Grundlagen der Berufsethik“ Jahrgang 44 (Hochschule für Polizei Baden-
Württemberg (SoSe 2022)


13. Vorlesung/Seminar: 4401 Berufsethik Modul 1 „Grundlagen der Berufsethik“ (Hochschule für 
Polizei Baden-Württemberg WS 2021/22)


14. Vorlesung/Seminar: 4403 Berufsethik Modul 1 „Grundlagen der Berufsethik“ (Hochschule für 
Polizei Baden-Württemberg WS 2021/22)


15. Vorlesung/Seminar: 4413 Berufsethik Modul 1 „Grundlagen der Berufsethik“ (Hochschule für 
Polizei Baden-Württemberg WS 2021/22)


16. Vorlesung/Seminar: 4414 Berufsethik Modul 1„Grundlagen der Berufsethik“ (Hochschule für 
Polizei Baden-Württemberg WS 2021/22)
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17. Korrektorat „Grundlagen der Berufsethik“ Jahrgang 43 (Hochschule für Polizei Baden-
Württemberg SoSe 2021)


18. Interdisziplinäres Hauptseminar „Mensch und Natur. Zwischen Analyse, Kritik und 
Dystopie“ (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg WS 2018/19)


19. Hauptseminar: Das Spannungsverhältnis von Theorie und Praxis bei Th. W. Adorno, (Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg, SoSe 2014)


20. Proseminar „Arbeit und Muße“, (Universität Freiburg WS 2013/14)


21. Seminarentwicklung und Betreuung „Nietzsches Genealogie der Moral“ Assistent unter der 
Leitung von Prof. Dr. Lore Hühn (Universität Freiburg,WS 2013/14)


22. Seminarentwicklung und Betreuung „Rosenzweigs Stern der Erlösung“ Assistent unter der 
Leitung von Prof. Dr. Lore Hühn (Universität Freiburg SoSe 2013)


23. Seminarentwicklung und Betreuung „Adornos Negative Dialektik“Assistent unter der Leitung 
von Prof. Dr. Lore Hühn (Universität Freiburg WS 2011/12)


24. Grundschulunterricht „Philosophie an der Grundschule“ Unterricht und eigenständige 
Entwicklung eines Konzepts für den Philosophieunterricht an Grundschulen: Klassen 2-4 
(Karoline-Kaspar-Grundschule Freiburg 2011–12)


25. Tutorat zur Vorlesung: „Freiheitsphilosophie der Neuzeit“ (Prof. Lore Hühn): Eigenständige 
und prüfungsrelevante Lehre im Umfang von 2 SWS (Universität Freiburg SoSe 2011)


26. Tutorat zur Vorlesung: „Theodizee“ (Prof. Lore Hühn): Eigenständige und prüfungsrelevante 
Lehre im Umfang von 2 SWS (Universität Freiburg WS 2010/11)


27. Berufsqualifizierender Unterricht„Politik, Staatskunde und Sozialwesen“ (IB Freiburg 2010)


28. Philosophie-Intensivkurs „Science Academy“ Hochbegabtenförderung Baden-Württemberg 
Junior Akademie Adelsheim (Adelsheim 2010)


29. Tutorat zur Vorlesung: „Freiheitsphilosophie der Neuzeit“ (Prof. Lore Hühn) eigenständige 
und prüfungsrelevante Lehre im Umfang von 2 SWS (Universität Freiburg WS 2009/10)


30. Proseminar „Walter Benjamin: Gewalt, Geschichte und dialektisches Bild“ (Universität 
Freiburg WS 2009/10)


31. Seminar "Walter Benjamin y Immanuel Kant: lecturas cruzadas en alemán. Ein Textvergleich 
von ‚Zum ewigen Frieden‘ und ‚Zur Kritik der Gewalt‘“ Lehrtätigkeit an der Universidad de 
Buenos Aires im Rahmen der Catedra libre Walter Benjamin (UBA 2007)


32. Hauptseminar „Sprache und Gewalt“ Seminarentwicklung und -betreuung mit Frau Prof. Dr. 
Ute Guzzoni (Universität Freiburg SoSe 2006)


33. Hauptseminar „Der Begriff der Arbeit“ Seminarentwicklung und -betreuung mit Frau Prof. Dr. 
Ute Guzzoni (Universität Freiburg WS 2005/06)


34. Hauptseminar „Anderes Denken“ Seminarentwicklung und -betreuung mit Frau Prof. Dr. Ute 
Guzzoni (Universität Freiburg SoSe 2005)


35. Hauptseminar „Totalität und Kritik“ Seminarentwicklung und -betreuung mit Frau Prof. Dr. 
Ute Guzzoni (Universität Freiburg WS 2003/4)


36. Autonomes Seminar „Denken nach Auschwitz“ (Universität Freiburg SoSe 2000)
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